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Secondhand im neuen Look
Seit einigen Wochen präsentieren sich 
das Secondhand-Kaufhaus und der Ci-
ty-Laden der RecyclingBörse runderneu-
ert. „Secondhand im neuen Look“, wie 
die Börsianer hintersinnig sagen. Die Prä-
sentation im modernen, hellen Ambiente, 
dies mit recycelten oder Materialien aus 
dem hauseigenen Up-Cycling von Holz bis 
Metall, dazu Deko-Inseln und professio-
nelle Schaufenstergestaltung. Im Angebot 
sind Secondhand-Mode und Textilien aus 
der eigenen regionalen Sammlung ebenso 
wie Möbel, Elektrogeräte, Hausrat, Deko 
aller Art, Bücher, Fahrräder und ein riesi-
ger Velo-Ersatzteilfundus auch für ältere 
Schätzen, Spielzeug usw.
Auf knapp 700 Quadratmetern im Kauf-
haus in der Blomestraße, auf rund 350 
im City-Laden der Börse im Erdgeschoss 
des Parkhauses Jöllenbecker Straße, Ecke 
Große-Kurfürsten. Der Cityladen dabei mit 
dem Schwerpunkt auf Kleidung, Hausrat 
und Buch.
Als gemeinwirtschaftlicher Betrieb – Trä-
gerverein: Arbeitskreis Recycling e.V. – 
sieht man sich der Beschäftigung und Qua-
lifi zierung von schwervermittelbaren Lang-
zeitarbeitslosen verpfl ichtet. Rund 30 sind 
das zurzeit. Im Fahrdienst, in der Annahme 
und Sortierung, Aufbereitung und Prüfung, 
in Sortimentspfl ege und Verkauf.
Die Börse versteht sich, auch wenn die 
Preise klein sind, dabei nicht als Sozi-
alkaufhaus: „Wir sind für alle offen“. Auf 
dem Hof parken „Upper-Class-Karossen“ 
ebenso wie arg ältere Autos, viele Kunden 
kommen mit dem Rad, andere zu Fuß von 

Der neue Kalender ist da!
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 Ceranfelder- und Mulden

wir reparieren

div. Marken
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der drei Minuten entfernten Stadtbahn-
haltestelle. „Denn“, so die Überzeugung, 
„Secondhand ist für alle da und attraktiv. 
Egal ob als Fan, aus Überzeugung gegen 
Wegwerf-Wirtschaft oder weil das Einkom-
men klein ist“.                                                  (QB)

Zusammengestellt 
wurde der Wand-
kalender für das 
Jahr 2019 von 
Ortsheimatpfle-
ger Horst-Her-
mann Lümke-
mann mit Bildern 
von den Foto-
wettbewerben 
des Heimat- und 
G e s c h i c h t s -
vereins Quelle 
(2017 und 2018). 
Eine Jury hatte 
die schönsten 
Fotos ausge-
sucht. 
E inget ragen 
sind bereits 
die Veranstal-
tungstermine 
des Vereins 
sowie die Öff-
nungstage von Niemöllers Mühle. Her-
gestellt und gesponsert wurde der Kalender 
– wie schon in den vergangenen Jahren – 
von der Firma Hans Gieselmann Druck 
und Medienhaus, sodass der Verkaufser-

lös dem Heimatverein zugute 
kommt. Zum Preis von 5,00 
Euro ist der Kalender erhält-
lich bei Toto Lotto Graichen, 
in der Buchhandlung Co-Li-
bri, im Schuhhaus Hellweg 
und im Hofl aden vom Biohof 
Bobbert. 
Unter den Teilnehmern des 
Wettbewerbs werden vom 
Heimatverein drei Ausfl ugs-
fahrten verlost; die Gewinner 
werden benachrichtigt.     (lü.)



Und am Quelle-See geht’s weiter . . .
„Ich hab’s ja gleich gesagt: Das wird 
nichts mehr!“, werden Pessimisten ge-
dacht haben, als vor einiger Zeit die 
Sandtransporte vom künftigen Badesee 
bei Meyer zu Bentrup zur A-33-Trasse ein-
gestellt wurden. Doch jetzt geht’s weiter: 
Ein Schwimmbagger wird dem Abbau-
gebiet weitere 200.000 Kubikmeter Sand 
entnehmen – so viel, dass man damit die 
ganze Schüco-Arena füllen könnte. 
Das und noch viel mehr erfuhren die zahl-
reichen Teilnehmer einer Begehung, zur 
der die Queller Gemeinschaft am 30. Au-
gust eingeladen hatte. Marek Adam, Geo-
loge beim Umweltamt der Stadt Bielefeld,  
und Kollegin Dagmar Philipps erläuterten 
den interessierten Zuhörern am Treffpunkt 
Campingplatz zunächst die geologischen 
und umweltrechtlichen Gegebenheiten 
des zukünftigen Badesees am Südhang 
des Teutoburger Waldes. Hier soll in ab-
sehbarer Zeit das zweitgrößte Gewässer 
der Stadt Bielefeld entstehen. Die Auto-
bahn ist bereits eröffnet, aber still ruht 
der „See“, der sich derzeit eher als eine 
Ansammlung von Pfützen präsentiert, die 
vom Wassergeflügel aber teilweise schon 

in Besitz genommen wurde. Die Stadt 
Bielefeld und Besitzer Meyer zu Bentrup 
stehen vor dem Problem, dass die Firma 
Bunte, die vor einigen Jahren den Auftrag 
für die Abgrabung des Sandes bekom-
men hatte, durch Verwendung von Recyc- 
lingmaterial viel weniger Sand für den Bau 
der A 33 benötigte, als vor mehr als zehn 
Jahren eingeplant worden war. Doch der 
Haken an der vermeintlich positiven Ge-
schichte ist: Durch die bisherige Sandent-

nahme ist noch keine Voraussetzung für 
ein sauberes Badegewässer gegeben, 
denn dazu müsste eine Wassertiefe von 
ca. 6,90 Meter erreicht werden, doch bis-
her misst das Gewässer an seiner tiefsten 
Stelle erst 3,80 Meter. Und das reicht bei 
Weitem nicht aus, weil auch im flachen 
Wasser eine Verbindung zum Grundwas-
ser besteht. Nur ab einer gewissen Tiefe 
entsteht ein stabiles  Ökosystem, das ga-
rantiert, dass der See nicht „umkippt“, d. h.  
durch Algen und Lebewesen verunreinigt 
wird.
Eine weitere Hürde, die auf dem sandigen 
Weg zum Badegewässer zu nehmen war, 
ist Zweckbindung der Sandentnahme, 
denn die Abgrabung war nur für den Bau 
der A 33 genehmigt worden. Nun scheint 
auch dieses Problem gelöst zu sein, und 
jetzt gilt es, die restlichen 200.000 Kubik-
meter zu vermarkten. Danach muss das 
Gelände renaturiert werden –  ein Ba-
destrand ist im nördlichen Teil des Sees 
vorgesehen. Und das – so hoffen alle Be-
teiligten – könnte in den nächsten zwei 
Jahren geschehen. Alle Beteiligten und 
besonders Claus Meyer zu Bentrup sind 
froh, dass eine Reihe von Hürden genom-
men werden konnte und es endlich voran-
geht. Sie hoffen, dass der See 2020 fertig 
gestellt ist. 
Wir werden sehen. Bis dahin muss der 
Schwimmbagger noch einige Kubikmeter 
Sand pumpen auf das Spülfeld unterhalb 
der Osnabrücker Straße. Sich schon jetzt 
mit einem Badetuch einen Platz am Ba-
destrand zu reservieren, sei wohl etwas 
zu früh, meinte einer der Teilnehmer, die 
trockenen Fußes das „Ufer“ erreichten. 

(lü.)
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Kreatives aus Quelle
Bei Waffeln, Glühwein und Kinderpunsch 
fi ndet in diesem Jahr wieder ein vorweih-
nachtlicher Verkauf von selbstgemachten 
Dingen aus Quelle statt. In gemütlicher At-
mosphäre auf der Deele am Niemöllershof 
fi nden Sie Kunst aus Beton, frische selbst-
gemachte Adventskränze, kunstvolle Kar-
ten aus Elkes Fotostube, Selbstgenähtes 
für Kinder, Loops für Klein und Groß und 
hübsche Accessoires. Wo? Am 24.11.2018 
von 14:00 bis 18:00 Uhr am Niemöllers-
hof 9 – Info: Marite Pleininger-Hoffmann, 
Tel. 0521-430490.
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Nepper, Schlepper, Bauernfänger – Schutz vor Trickbetrügern

Immer Nah.
Immer im Focus.

Queller Gemeinschaft e. V.
Arbeitskreis Focus Quelle

Jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr
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Informationsbedarf zum The-
ma „Trickbetrüger“ hatte Helga 
Rueß-Alberti bei vielen Men-
schen wahrgenommen über den 
von ihr mitbetreuten Besuchs-
dienst der Johanneskirche Quel-
le-Brock. Daher regte sie an, 
dieses Thema im Rahmen von 
Focus Quelle anzusprechen. 
Dies erwies sich unerwartet als 
höchst aktuell, da in den vor-
hergehenden Tagen hunderte 
von Telefonanrufen gemeldet 
wurden. Hier hatten sich Trick-
betrüger als Polizeibeamte aus-
gegeben und versucht, Geld 
und Wertsachen vor drohenden 
Einbrüchen „in Sicherheit“ zu bringen. In 
einigen Fällen konnten sie mehrere zehn-
tausend Euro erbeuten.
Doch bevor Hauptkommissar Andreas 
Westerburg vom Polizeipräsidium Bielefeld 
viele Hintergründe dazu schilderte, betonte 
er zuerst, dass sich die Senioren (hier der 
überwiegende Teil der Zuhörerschaft)  – 
entgegen ihrem verbreiteten Angstgefühl – 
keine übermäßigen Sorgen machen müss-
ten, einer Straftat zum Opfer zu fallen. Trotz 
eines Bevölkerungsanteils von ca. 30 Pro-
zent haben sie nur zu 6 Prozent Anteil an 
der Gesamtzahl der Geschädigten. Durch 
die Berichte in den Medien würde oft ein 
falscher Eindruck hängen bleiben. Gewalt 
betrifft vor allem die jüngeren Jahrgänge 
untereinander.
Am Telefon oder an der Wohnungstür da-
gegen versuchen die Betrüger, skrupellos 
Hilfsbereitschaft und Vertrauensseligkeit 

gerade der älteren Menschen 
auszunutzen. Hier konnte Wes-
terburg nicht oft genug den Ap-
pell wiederholen, beim leisesten 
Verdacht das Telefonat sofort zu 
beenden bzw. niemals einen un-
angekündigten Fremden in die 
Wohnung zu lassen. Wer sich 
erst einmal auf die Geschichten 
einlässt, ist schnell gefangen in 
einem Netz aus scheinbar völlig 
glaubhaften Fakten. Die Betrü-
ger auf der anderen Seite arbei-
ten mit allen psychologischen 
und technischen Tricks. Es ist 
ihr „Hauptberuf“. Und wer dar-
auf hereinfällt und Ersparnisse 

oder Wertsachen verloren hat, muss ne-
ben dem Schaden auch mit psychischen 
Problemen fertig werden. Westerburg 
schilderte, dass neben der Kriminalprä-
vention Hilfe und Betreuung von Opfern 
seine Hauptaufgaben seien, der er sich 
mit großer Anteilnahme widme.
Außer der „Polizeimasche“ und dem „En-
keltrick“ warnte er auch vor Käufen auf 
Kaffeefahrten, an der Haustür und am 
Telefon, vor „Verwaltungsgebühren“ für 
angebliche Spielgewinne und den vielen 
Varianten davon. Für alle diese „Geschäf-
te“ gibt es keinen vernünftigen Grund. 
Seriöse Anbieter trifft man in ihren Ge-
schäftsräumen, oder – wenn man selbst 

FRITZ MICHEL 
Gas – Wasser – Licht

August-Bebel-Str. 140
Tel. 0521-173055 • Fax 0521-172721
Privat in Quelle: Marienfelder Str. 68, Tel. 451893

– seit über 100 Jahren –
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Wir bringen Licht
in die dunkle Jahreszeit.

Inh. Andrea FreibergPOLZ

exklusive moderne floristik
carl-severing-straße 73 • 33649 bielefeld

tel 0521 45 04 97 • fax 0521 944 19 86

öffnungszeiten

mo – fr: 8:30 – 18:00  sa: 8:30 – 13:00    
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Kriminalhaupt-
kommisar Andreas 
Westerburg



  Die Turnabteilung des TUS-Quelle bietet an:     

 Queller Turnhalle / Gottfriedstraße 10
Mo. 09:15 -10:15 Uhr Gymnastik (Yoga-Style) ÜL Elke Erauw
Mo. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 15:00 -16:00 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di.  9:30 -10:30 Uhr Bodyshaping & Bodyshaking ÜL Brigitte Wagner
Di. 15:00 -16:00 Uhr Dance Monkeys (4-6 J.) ÜL Sarah Vöge
Di. 16:00 -17:00 Uhr Jazzdance (8-12 J.) ÜL Maria Alfano
Di. 17:00 -18:30 Uhr Jazzdance (11-14 J.) ÜL Maria Alfano
Di. 19:30 -20:30 Uhr Step & Body ÜL Sarah Vöge
Di.  20:30 -22:00 Uhr Yoga ÜL Andrea Janzen
Mi. 17:00-18:00 Uhr „Funtastix“/Jonglage (8-12 J.) ÜL Jana & Malte Hausmann
Do. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 20:00 -22:00 Uhr Jazzdance (ab 16 J.) ÜL Maria Alfano
Fr.  9:30 -10:30 Uhr Früh & Fit ÜL Brigitte Wagner
Fr. 16:00-17:00 Uhr New Dance Generation (8-12 J.) ÜL Fery Sansar
Dreifach-Turnhalle Gesamtschule Quelle / Marienfelderstr. 81
Mo. 16:30 -17:45 Uhr NEU: Hip-Hop (7-10 J.) ÜL Sarah Vöge
Mo. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 18:00 -19:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Mo. 19:00-20:00 Uhr ZUMBA ÜL Sarah Vöge
Mi. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Grundschul-Turnhalle Quelle / Carl-Severingstr. 165
Mo. 20:00-21:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Heike Jensen-Bastel
Di. 16:30 -18:00 Uhr Kinderturnen (6-10 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 19:30 -20:30 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Emmi
Mi. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mi. 19:30 -20:30 Uhr Hausfrauen-Gymnastik ÜL Heike Jensen-Bastel
Do. 18:00 -19:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 19:00 -20:00 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling
Fr. 15:00-16:00 Uhr Rollerskater (8-15 J.) ÜL Angela Barner

Informationen bei Sigrid Höhne-Ludwig ☎ 0521-452356
Volleyball
Mo. 18:00 -20:00 Uhr 2. Damen-Mannschaft B. Kaydi, Halle Gesamtschule
Mo. 20:00 -22:00 Uhr 1. Damen-Mannschaft M. Jelinek, Halle Gesamtschule
Mo. 18:00 -20:00 Uhr U14-Jugend M. Jelinek, Halle Gesamtschule
Mo. 20:00 -22:00 Uhr 3. Damen-Mannschaft A. Berendt, Halle Gesamtschule
Di. 19:00 -22:00 Uhr Herren-Mannschaft K. Heitkämper, Halle Bethel
Mi. 17:50-19:50 Uhr U14-Jugend M. Jelinek, Halle Grundschule
Mi. 20:00 -22:00 Uhr 3. Damen-Mannschaft A. Berendt, Halle Gym. Brackw.
Mi. 20:15 -22:00 Uhr 1. Damen-Mannschaft M. Jelinek, Halle Gesamtschule
Mi. 20:15 -22:00 Uhr Hobby-Mannschaft U. Wegner, Halle Gesamtschule
Do. 20:00 -22:00 Uhr Herren-Mannschaft K. Heitkämper, Halle Grundschule
Do. 20:00 -22:00 Uhr 2. Damen-Mannschaft B. Kaydi, Halle Kupferhammer

Informationen bei Klaus Heitkämper ☎ 0171-4908787
Tischtennis
Mo. 17:30 -19:00 Uhr Schüler Turnhalle Gottfriedstraße
Mo. 19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße
Mi. 19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße
Fr. 19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße

Kontakt: Dirk Eigenrauch ☎ 0157-88270551
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Pause bis zu den 
Herbstferien!

Start nach den 
Herbstferien!
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Nepper, Schlepper, Bauernfänger – Schutz vor Trickbetrügern
einen Kontakt hergestellt 
hat – bei sich zu Hause,  
z. B. einen Handwerker. Bei 
unangemeldeten Kontak-
ten von Betrügern, sei es 
am Telefon, an der Haustür 
oder auf der Straße, geht 
es immer darum, sich das 
Vertrauen zu erschleichen 
und mit geschickten Fra-
gen, Annahmen und Er-
klärungen Informationen 
zu erhalten, die das Opfer 
oft nebenbei und gar nicht 
bewusst preisgibt. Dann 
lässt sich mit gezielten 
Manipulationen eine Be-
trugsmasche versuchen.
Die lebendigen und span-
nenden Erzählungen des 
Polizeibeamten wurden von 
den rund 30 Zuhörern inte-
ressiert nachgefragt und 
durch eigene Erfahrungen 
ergänzt. Die anderthalb 
Stunden vergingen wie im 
Flug, und am Ende der Ver-
anstaltung waren sich alle 
einig, dass sich der Abend 
gelohnt hat.
Für weitere Informationen 
zum Thema „Sicher Leben“ 
gibt es viele Beratungsstel-
len. Eine erste Adresse ist 
für uns: Polizeipräsidium 
Bielefeld, Kriminalpräventi-
on/Opferschutz, Markgra-
fenstr. 7, 33602 Bielefeld, 
Tel. 0521 5837 2550 und im 
Internet www.polizei-bera-
tung.de            (Gerd Sandweg)
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Betreutes Wohnen – „Das kommt in den besten Familien vor!“
Wenn zum Beispiel die Kinder flüg-
ge werden, ist plötzlich Platz im ei-
genen Zuhause vorhanden und eine 
neue sinnstiftende Aufgabe noch 
nicht gefunden. Gleichzeitig möchten 
zahlreiche Menschen mit Unterstüt-
zungsbedarf ihre jetzige Wohn- und 

Betreuungssituation gegen ein neues Zu-
hause in einer Gastfamilie eintauschen. 
Die Suche nach Normalität, Gemeinschaft 
und Zugehörigkeit sind gewichtige Gründe 
– jeder Mensch benötigt seine Portion an 
Bedeutung für andere. Eine Besserung bei 
Erkrankung und gelungene Bewältigung 
des Alltags durch die Unterstützung der 
Gastfamilie sind positive Nebenwirkungen. 
Daher ist es Aufgabe des Betheler Fach-
dienstes, Vermittlungen durchzuführen. 
Wünsche und Möglichkeiten der Gastfami-
lie finden dabei ebenso Berücksichtigung 
wie die Wünsche und Notwendigkeiten der 
suchenden Menschen.
Während sich junge Menschen in einem 
familiären Rahmen stabilisieren und wei-
terentwickeln wollen, wünschen sich ältere 
Menschen mit ihrer Einschränkung eher 
ein liebevolles Zuhause und eine länger-
fristige Perspektive. Immer wieder suchen 
auch Mütter oder Väter mit einer Behin-

derung zusammen mit ihren 
minderjährigen Kindern eine 
Gastfamilie. Daher sucht der 
Fachdienst ständig interes-
sierte Familien, Paare, Ein-
zelpersonen, um möglichst 
viele Wünsche bei der Ver-
mittlung berücksichtigen zu 
können.
Doch vor dem gemeinsamen 
Wohnen unter einem Dach 
erfolgt ein intensives Ken-
nenlernen mit Besuchen und 
einem Probewohnen. Nur 
wenn die Chemie stimmt, 
erfolgt der Einzug. Aktuell 

werden über 40 Menschen mit einer geisti-
gen Behinderung, psychischer Erkrankung 
oder Suchterkrankung von dem Fachteam 
u. a. mit regelmäßigen Hausbesuchen in 
den Gastfamilien begleitet. So erhält die 
Familie einen professionellen Rückhalt bei 
ihrer Aufgabe
Der Landschaftsverband Westfalen-Lip-
pe (LWL) fördert das Konzept „Betreutes 
Wohnen in Familien“ und unterstützt das 
besondere Engagement der Gastfamilie in 
Form eines steuerfreien Betreuungsgeldes 
von derzeit monatlich 600 Euro. Leistungen 
der Grundsicherung oder des Job-Centers 
für Lebensunterhalt und Unterkunftskosten 
ergänzen das Angebot. 
Interessierte können sich im Internet  
unverbindlich über eine Aufnahme infor-
mieren unter www.bethel-regional.de/ 
betreutes-wohnen- in-fami l ien.html 
oder persönlich unter Telefon 0521-144 
2522/144-2523. 

Engagierte Gastfamilien/Einzelpersonen 
gesucht! Fachlich begleitet und finanziert.

v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel  
Betreutes Wohnen in Familien
Herbergsweg 10, 33617 Bielefeld, Tel. 0521 144-2522
Teamleitung: Sabine Melichar, E-Mail:sabine.melichar@bethel.de

AZ_90x30mm_lay01.indd   1 19.10.17   09:32

  

Täglich frische  
Bio-Lebensmittel

Mo–Fr 9–19 Uhr · Sa 9–14 Uhr  
Alleestraße 3  ·  Bielefeld-Quelle  
Infos zu uns: biohof-bobbert.de



9

Eintauchen in den Sommer 1971: 
Bestaunen gewagter Miniröcke; 
Belauschen von Gesprächen über 
Vietnamkrieg, Nachrüstung, RAF; 
unendlich viele Baustellen in der 
Stadt; Teilnahme am Leben des 
jungen Taxifahrers Hannes, der 
am Steuer des schwarzen Merce-
des an Freud und Leid seiner Fahr-
gäste teilnimmt; manchmal geht es 
sogar um Leben und Tod.
Eingefl ochten ist das fi ktive Tage-
buch des A. Brünger, das in die 
Zeit kurz vor dem Zweiten Welt-
krieg führt, in den Januar des Jah-
res 1938, im dem dieser mit seiner 
Kraftdroschke, dem „Eisernen Anton“ in 
derselben Stadt und denselben Straßen 
unterwegs ist, als die Bielefelder noch nicht 
ahnten, was auf sie und Millionen anderer 
Menschen zukommen sollte. Noch konnte 
man fröhlich sein ...
Es ist unschwer zu erkennen – dass sich 
hinter Hannes der Bielefelder Taxifahrer und 
Unternehmer Peter Darkow verbirgt („Die 
Menschen des Romans sind ausnahmslos 
fi ktive Personen.“), der einige Jahre an der 
Ferdinandstraße gewohnt hat und heute in 
Bad Salzufl en lebt. Und unterwegs ist er 
heute immer noch – zwar nicht mehr mit 
dem Taxi, sondern mit Transportern bis 
nach England und Spanien, Holland und 
Polen – „so weit die Straßen reichen“. 
Dem Wunsch des Queller Blattes, ein paar 
Sätze zu seiner Person aufzuschreiben, 
ist er gern nachgekommen: „Im Wonne-
monat Mai des Jahres 1949 fuhren Vater 
und Mutter mit einem Horch, gesteuert von 
Chauffeur Johann, in den Schwarzwald, 
um Holz zu kaufen und zeugten mich ne-
benbei. Schon Anfang Dezember kam ich 
zur Welt, die ich alsbald mit meinem Tret-
roller erobern sollte. Mein Wirkungsbereich 
war rund um den Jakobuskirchplatz, eben 
in Bielefelds wildem Osten. Ich wurde an-
schließend zur Teilnahme am Unterricht in 
der Fröbelschule verpfl ichtet und habe treu 
acht Jahre durchgehalten.“
Während des 7. Schuljahres verstarb seine 
Mutter, der Vater orientierte sich neu, und 
so traf er „völlig unvorbereitet und unfrei-

willig“ in Bielefeld-Brackwede ein. Nach 
einer Verwaltungslehre bei der Stadt Bie-
lefeld arbeitete er als Sachbearbeiter im 
Sozialamt. Dann verstarb sein Vater, aber 
Peter Darkow durfte weiterhin bei dessen 
Frau („Mutter Agnes“) bleiben.
„Um endlich etwas von der Welt zu sehen, 
ging ich zum Kreiswehrersatzamt; die 
Herren haben sich gefreut und sogleich 
per Bescheid verfügt, dass ich mich am 
3.1.1969 in Eckernförde beim Marineaus-
bildungsbatallion einzufi nden habe. Ich 
bin ihrem Ersinnen nachgekommen und 
eine hübsche Zeit durch die Ostsee ge-
kreuzt, um die Russen auszuspionieren. 
Auch diese Zeit war mal zu Ende; ich ging 
zur Stadt zurück. Allein der Lohn reich-
te nicht zum Leben für eine Familie. Aus 
diesem Grund und weil ich sowieso gern 
Auto fuhr, war ich nachts mit der Taxe un-
terwegs, habe auch noch kurz die Verwal-
tungsakademie besucht, bis mir alles zu 
viel wurde und ich mich ganz aufs Taxi-
fahren konzentrierte.“ Kürzlich hat Darkow 
den 3. Band der „Bielefelder Taxiplaude-
reien“ zu Papier gebracht. 
Zu erwerben sind die im Eigenverlag her-
ausgegebenen Bücher (je 360 Seiten) u. 
a. im Café Gutzeit (Oberntorwall), an der 
Westfalen-Tankstelle (Eckendorfer Str.) und 
auch in Quelle (Galerie Goldstein, Carl-
Severing-Str. 83) zum Preis von jeweils 
12,00 Euro – plus 2,00 Euro Versandkosten 
bei telefon. Bestellung (0172-5209272) oder 
per E-Mail (darkowpeter@aol.com).         (lü.)

Stadtromane: „Bielefelder Taxiplauderei“
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Volksbank Bielefeld-Gütersloh: Wichtige Unterstützung für die Schul  kramkiste     
Die starke Gemeinschaft der Volks-
bank-Mitglieder hat mit ihrem persönlichen 
Förderbeitrag vier verschiedene Crowd-
funding-Projekte unterstützt und damit 
dazu beigetragen, dass alle Vorhaben der 
gemeinnützigen Vereine auch verwirklicht 
werden – getreu dem Motto „Viele schaffen 
mehr“. Auch die Schulkramkiste der Frei-
willigenagentur kommt so in den Genuss 
von 3.905 Euro. 
Mehr als 4.000 Mitglieder konnte die Volks-
bank Bielefeld-Gütersloh in diesem Jahr zu 
ihren Mitgliederversammlungen begrüßen. 
Während sich die Bielefelder Mitglieder 
zur Versammlung und Eröffnung im neuen 
Bankgebäude beim Kesselbrink-Fest tra-
fen, wurden die Mitglieder aus dem Kreis 
Gütersloh zu insgesamt vier Veranstaltun-
gen in die Stadthalle Gütersloh eingeladen. 
Dort erlebten sie unterhaltsame Abende 
mit interessanten Bank-Informationen und 
einem faszinierenden GOP-Varieté Show-
programm. Wie in den Vorjahren hatten die 
Teilnehmer der Mitgliederversammlungen 
einen eigenen Beitrag von 5,00 Euro ge-
spendet – ganz nach der genossenschaft-
lichen Idee „Was einer allein nicht schafft, 
das schaffen viele“. Neu in diesem Jahr: 
Vier verschiedene Projekte aus der kürzlich 
online gegangenen Crowdfunding-Platt-

form der Volksbank standen zur Auswahl. 
Welches Projekt gefördert werden soll, 
konnten die Mitglieder selbst bestimmen. 
Und so dürfen sich vier gemeinnützige 
Vereine bzw. Organisationen aus dem Ge-
schäftsgebiet der Volksbank über den ge-
leisteten Förderbetrag freuen – gleichzeitig 
erreichten sie mit dieser Zuwendung alle 
die festgesetzten Projektsummen. Damit 
können nun ihre Wunschprojekte auch re-
alisiert werden. 
„Seit Mai sind wir mit einer eigenen Crowd-
funding-Plattform für regionale Projekte 
online“, erläutert Vorstandsvorsitzender 
Thomas Sterthoff die neue Ergänzung zu 
den bisherigen Förderungsmöglichkeiten. 
„Ziel ist es, die vielen tollen Vereinsideen 
auch zu verwirklichen und das Miteinander 
zu stärken.“
Unter dem Motto „Viele schaffen mehr“ 
hat die Volksbank Bielefeld-Gütersloh eine 
Internet-Plattform für die Wunschprojekte 
gemeinnütziger Vereine geschaffen, die 
so eine breite Öffentlichkeit für ihre Ideen 
erreichen. Wenn sich dann viele Unterstüt-
zer zusammenschließen, können Visionen 
wahr werden. Mit vielen kleinen Beiträgen 
wird so Großes auf die Beine gestellt.

Wie bei der Freiwilligenagentur Bielefeld, 
die die neue Crowdfunding-Plattform ge-
nutzt hat, um Geld für die Schulkramkiste zu 
sammeln. Diese unbürokratische Soforthil-
fe, die mittlerweile zehn Jahre besteht und 
von der Arbeitsgemeinschaft Wohlfahrts-
verbände Bielefeld AGW ins Leben gerufen 
wurde, stellt regelmäßig Schulmaterialien 
für bedürftige Grundschüler zur Verfügung. 
In Bielefeld sind jedes Jahr 3.000 Kinder 
auf diese Unterstützung angewiesen. Kirs-
ten Hopster, Vorsitzende der AGW, bringt 

Wildfleisch

Verkauf: Sa. von 15:00 – 18:00 Uhr

Hof Niederquelle
Bielefeld-Quelle • Oleanderweg 7

niederquelle@aol.com
Tel. 0172-4054647 • 0521-450758

Reh-, Hirsch- und 
Wildschwein

(oder nach Vereinbarung)

QB_Dez14.indd   39 28.11.14   15:13

Zufahrt über Carl-Severing-Str.
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Volksbank Bielefeld-Gütersloh: Wichtige Unterstützung für die Schul  kramkiste     
es auf den Punkt: „Zehn 
Jahre Schulkramkiste macht 
auf der einen Seite traurig, 
dass in Deutschland Bildung 
so wenig zählt. Gleichzei-
tig sind wir stolz auf unsere 
Ehrenamtlichen, die uner-
müdlich und kontinuierlich 
im Einsatz sind.“ Richildis 
Wälter, Vorstandsmitglied 
der Freiwilligenagentur, weiß: 
„Gerade jetzt zum Schulstart 
benötigen die Erstkläss-
ler Materialien im Wert von 
mind. 200 Euro; diese Ausgaben können 
viele Familien nicht stemmen.“ Über die 
Crowdfunding-Plattform sind nun 3.905 
Euro zusammengekommen, die für Mate-
rialeinkäufe verwendet werden. Aber auch 
die anderen drei Startprojekte haben nach 
der 90-tägigen Finanzierungsphase alle ihr 
Ziel erreicht. Mit der Unterstützung eigener 
Fans, aber insbesondere dank der Volks-
bank-Mitglieder werden der Garagenneu-
bau der Zeltlagerfreunde, die multimediale 
LED-Wand der Sportvereinigung Steinha-
gen und auch das Angebot „Leuchtpunk-
te“ für Menschen mit Gedächtnisstörun-
gen der Diakonie Gütersloh realisiert. 
„Ein großes Dankeschön an unsere Mit-
glieder. Wir sind von ihrer Solidarität be-
geistert. Jetzt können diese vier Projekte 
an den Start gehen“, freut sich Sterthoff 
bei der Feierstunde in der Volksbank-Zen-
trale am Kesselbrink. 
Den Projektverantwortlichen wünscht er 
weiter viel Kraft und Engagement für ih-

Büscher`s Restaurant  

Büscher`s Hotel und Restaurant 
Carl-Severing-Straße 136 
33649 Bielefeld –Quelle 

0521/946140  oder        www.hotel-buescher.de 0521/946140  oder        www.hotel

ren Einsatz für die Menschen hier in der 
Region. Für die Volksbank ist die fi nan-
zielle Förderung von ehrenamtlichen und 
sozialen Projekten ohnehin ein wichtiges 
Thema. So wurden im letzten Jahr über 
424.000 Euro an Vereine und Einrichtun-
gen gegeben. „In der heutigen Zeit ist es 
schwieriger denn je, Geldgeber für die fi -
nanzielle Unterstützung zu fi nden, daher 
leisten wir gern unseren Beitrag“, ergänzt 
Sterthoff. 
Die Volksbank Bielefeld-Gütersloh lädt ihre 
108.107 Mitglieder jährlich zu Mitglieder-
versammlungen ein. Allein im Jahr 2017 
sind fast 5.000 Kunden auch Mitglied der 
Genossenschaft geworden. Sterthoff: „Wir 
sind stolz, dass die Mitgliederversammlun-
gen sich so großer Beliebtheit erfreuen und 
dass daraus diese einzigartige Förderak-
tion entstanden ist. Und die Zuwachszah-
len bei den Neumitgliedern zeigen, dass 
unser genossenschaftliches Geschäfts-
modell bei den Kunden sehr gut ankommt.“

„Viele schaffen mehr“: Geschäftsstellenleiter Christian Gruse (l.) 
und Christoph Landwehr freuen sich mit Kirsten Hopster (2. v. l.) 
und Richildis Wälter.
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 Kinder willkommen in Quelle!
KiwiBI – Kinder willkommen in Bielefeld, 
ist seit 2014 ein Angebot der Stadt Bie-
lefeld und der AWO Freiwilligenakademie 
OWL, das für Familien mit Babys und 
Kleinkindern geschaffen wurde. In of-
fenen, kostenfreien Treffs in der ganzen 
Stadt kommen jede Woche Bielefelder 
Familien zusammen, die sich austau-
schen, Spaß haben und gemeinsam 
Zeit verbringen. Auch in Quelle fi ndet 
der KiwiBI-Treff im Familienzentrum Kita 

„Auf dem Rennplatz“ statt:  jeden Frei-
tag von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr. (Für 
die September-Ausgabe wurde uns 
irrtümlich ein anderer Wochentag 
mitgeteilt.) 
Melden Sie sich gerne unverbindlich per 
Telefon unter: 05 21 / 92 16-444 oder per 
Email unter info@kiwibi.de  und fragen 
Sie nach! Schauen Sie auch auf unserer 
facebook-Seite KiwiBI oder unter www.
kiwibi.de vorbei.

im  ,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.

 Kinder willkommen in Quelle!
KiwiBI – Kinder willkommen in Bielefeld, 

Korrekturbeitrag 

aus Septemberheft!

Vier Wochen Rücken-Fit-Programm im November                – Anzeige –

Endlich wieder das 
Leben genießen! Im 
Herbst bietet sich 
vielen die Gelegen-

heit, etwas für sich zu tun. CaloryCoach 
sucht Damen mit Rücken-Problemen für 
das neue Rücken-Fit-Programm. Star-
ten Sie jetzt mit dem CaloryCoach Rü-
cken-Fit-Programm, und verabschieden 
Sie sich von Ihren Rückenproblemen! Dank 
des neuen Intensivprogrammes können Sie 
wieder unbeschwert Ihr Leben genießen.
Dem Vier-Wochen-Programm liegt ein 
ganzheitliches Konzept zugrunde. In den 
wöchentlichen Vorträgen erfahren Sie die 
Grundlagen eines rückengerechten Le-

bens. Doch es bleibt nicht bei der Theo-
rie. Wir zeigen Ihnen auch die passenden 
Übungen für einen schmerzfreien Rücken. 
Gleichzeitig erfahren Sie in dieser Zeit, 
dass Ernährung und Bewegung untrenn-
bar verbunden sind.
Melden Sie sich bis zum 20.10.2018 bei 
CaloryCoach Bielefeld-Quelle an – und 
erleben Sie für nur 59,90 € ohne Vertrags-
bindung Ihre positiven Veränderungen!
Start des Rücken-Fit-Programmes ist am 
2.11.2018; Anmeldung und Information un-
ter Tel. 0521-95039868, CaloryCoach Bie-
lefeld-Quelle, Inh. Karen Schmidt, Borg-
sen-Allee 3, 33649 Bielefeld. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Fahrt zum Weihnachtsmarkt in Soest am 1. Dezember
Das weltweit einmalige 
Grünsandstein-Ensemble 

„Altstadt Soest“ bildet auch in diesem Jahr 
wieder die beeindruckende Kulisse für ei-
nen der schönsten Weihnachtsmärkte im 
ganzen Land. In Soest nehmen wir teil an 
der Sonderführung „Altstadt im Lichter-
glanz“: Fachwerkzeilen, romantische Gas-

sen, herausragende Baudenkmäler, einen 
fast vollständig erhaltenen Stadtwall und 
eine bedeutende Vergangenheit. 
Der Reisepreis beträgt 30,00 Euro pro Per-
son (bei einer Mindestteilnehmerzahl von 
30 Personen); Treffpunkt ist am Samstag, 
dem 1.12.2018, um 12:30 Uhr (Abfahrt: 
13:00 Uhr) bei der Firma Jauer Natursteine, 

Eisenstr. 4. Parkplätze ste-
hen auf dem Seitenstreifen 
der Eisenstraße gegenüber 
dem Bürogebäude zur Ver-
fügung: Anmeldung und 
Reiseleitung: Uwe Jauer, 
Tel. 05207-8280 od. 0172-
5204246, uwe.jauer@quel-
ler-gemeinschaft.de; www.
queller-gemeinschaft.de
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GUTE LAGE
Hier gibt‘s Wohn-Qualität zum Wohlfühlen und 
zahlreiche Serviceangebote bei bezahlbaren 
Preisen.

gbb – Wohnfühlen im Bielefelder Süden. 

Gemeinnützige Baugenossenschaft 
Brackwede e.G.
Kirchweg 11, 33647 Bielefeld 
fon 05  21 . 9  42  74 - 0 
www.gbb-brackwede.de

Gut...Final.indd   2 29.05.13   10:41

Viele Vögel sind noch da ...
So lautet der Titel des Wandkalenders 2019 
vom Schulbauernhof Ummeln. Er ist zum 
Preis von 7,00 Euro in den Buchhandlun-
gen Schwarz in Ummeln, Co-Libri in Quel-
le, Klack in Brackwede, Ex-Libris in Senne 
sowie beim Biohof Bobbert zu erwerben. 
Die Fotos stammen wieder einmal aus der 
Kamera des Queller Mitbürgers Dieter Kun-
zendorf, dessen hervorragende Aufnah-
men auch des öfteren im Queller Blatt zu 
bewundern sind. Die grafi sche Gestaltung 
des Kalenders hatte auch diesmal Nicole 
Graeßner aus Quelle übernommen, her-
gestellt wurde er bei der Druckerei Giesel-
mann. Bei der Vorstellung des Wandkalen-
ders auf dem Ummelner Schulbauernhof 
wies Kunzendorf darauf hin, 
wie wichtig ihm insekten-
freundliche Blütenpfl anzen 
sind. Sein Traum: Der eine 
oder die andere wird nach-

Annette Knapp
Frisörmeisterin 
für SIE und IHN

Termine nach Absprache

Di - Fr  9 - 12 und 14:30 - 18 Uhr
Telefon 0521 450221

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld

Knapp_1404_rot  15.03.14  17:49  Seite 1

     

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld     

Telefon 0521 450221

 

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Termin nach Absprache
Dienstag bis Freitag:

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Preisgünstige 
Winterreifen!

denklich, wie ein Garten so zu gestalten ist, 
dass Insekten und Vögel Lebensraum fi n-
den; „Steinwüsten“, wie man immer häufi -
ger sehen kann, sind entschieden abzuleh-
nen. Wir alle können dazu beitragen, auch 
wenn man nur einen Balkon hat!              (lü.)
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Italienische Sinfonie in Marmor
Am 3. Juni startete der Bus 
der Queller Gemeinschaft 
zur diesjährigen Sommerrei-
se in Richtung Süden. Italien 
war das Ziel, und hier sollten 
nicht nur „das Land, in dem 
die Zitronen blühn“, sondern 
auch der dort in reichlicher 
Vielfalt gewonnene Marmor 
in Augenschein genommen 
werden. 
Zunächst aber ging die Fahrt 
bei herrlichem Wetter in die 
schöne Schweiz – und dort 
nach Bad Ragaz im Kan-
ton Sankt Gallen. Mitten im 
urigen Heidiland (Johanna 
Spyri verfasste hier einst die 
weltbekannte Geschichte) 
war die erste Übernachtung 
vorgesehen. Auf dem Weg 
dorthin berichtete Reiseleiter 
Uwe Jauer über seine persönliche Bezie-
hung als Steinmetz zum Marmor. Über Al-
pen und Apennin, vorbei an den norditali-
enischen Seen ging es anderentags weiter 
nach Tirrenia am Ligurischen Meer, von wo 
aus in den nächsten Tagen Ausflüge ge-
startet werden sollten. 
Gleich am folgenden Tag stand das ab-
solute Highlight der Fahrt an: die Besich-
tigung der Marmorsteinbrüche in Carrara. 
Schon von weitem leuchten die weißen 
Steinbrüche in den apuanischen Bergen 
des Apennin. Die Anfänge der Marmorge-
winnung reichen bis weit in die römische 
Zeit, und der weiße Stein ist spätestens 
seit der Renaissance weltberühmt und be-

gehrt. Was Wunder, haben doch Michel- 
angelo und weitere bekannte Künstler mit 
ihren Werken das Material zu Kultdenk- 
mälern verarbeitet. Vor 30 Millionen Jahren 
entstanden, wird er heute mit modernen 
Maschinen in immer größerem Umfang 
abgebaut. Die Produktion liegt zurzeit bei 
5 Millionen Tonnen jährlich, was Umwelt-
schützer auf den Plan gerufen hat. Beim 
Rundgang durch den Steinbruch wurde je-
dem klar, dass die Marmorgewinnung trotz 
Einsatz modernster Maschinen für die Ar-
beiter immer noch eine Plackerei ist. 
Nach der Besichtigung gab es eine Verkös-
tigung von Lardo-Speck. Diese Köstlichkeit 
wird für sechs Monate mit Kräutern und 

Gewürzen in Mamorbecken 
geschichtet und schmeckt 
herrlich. Ein Bad im Tyrrhe-
nischen Meer schloss den 
erlebnisreichen Tag ab. Pi-
sa, die Königin der Toskana, 
war das nächste Ziel. Auch 
die Reiseteilnehmer, die Pisa 
nie gesehen hatten, konnten 
sich überzeugen: Der Cam-
panile des Duomo Santa 
Maria Assunta zu Pisa steht 
wirklich schief, abgesackt 

Anerkannte private Ergänzungsschule (gemäß § 118 Neues Schulgesetz)

Pottenau_1304  14.03.13  10:47  Seite 1
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Italienische Sinfonie in Marmor
auf weichem Unter-
grund seit dem Jahre 
1173. Aber er hält sich 
wacker über die Jahr-
hunderte. Ein Gang 
durch die Altstadt run-
dete den Tag ab. Ra-
pallo, liebenswerter 
Badeort an der liguri-
schen Küste, beispiel-
haft für das „dolce vita“ 
des nördlichen Italiens, 
begrüßte die Reise-
gruppe am nächsten 
Tag mit einem herzli-
chen „Benvenuti te-
desci“. Aber nicht nur 
extravagantes Badele-
ben hat der Ort zu bie-
ten. Am 16. April 1922 
wurde hier der Vertrag 
von Rapallo geschlos-
sen, in dem die Sow-
jetunion auf alle Repa-
rationszahlung gegen 
Deutschland aus dem 
Ersten Weltkrieg ver-
zichtete.  Für die Gruppe schloss sich dem 
kurzen Stadtgang eine Bootsfahrt ins be-
kannte Portofino an. Heimwärts wurde die 
Reise in  Sant’Ambrogio di Valpolicella in 
der Nähe des Gardasees unterbrochen. 
Hier stand eine Betriebsbesichtigung des 
Natursteinwerkes Antolini Luigi an. Atem-
beraubend, was es an bearbeiteten und 
unbearbeitete Natursteinen in Italien gibt. 
Über den Brenner ohne „caduta sassi“ 
nach Deutschland zurück-
gekehrt, übernachtete die 
Gruppe im malerischen 
Dinkelsbühl. 
Auch der letzte Tag war 
wieder den Steinen ge-
widmet. Bei einem Halt in 
Solnhofen stand die Be-
sichtigung des Bürger-
meister-Müller-Museums 
auf dem Plan. Hier war es 
nicht der Marmor, sondern 
Solnhofener Plattenkalk, 
der das Interesse weckte. 

Viele Jahrtausende alte Fossilien waren zu 
besichtigen. Auch diese Steinbrüche ge-
hen zurück auf die Römerzeit. Dann hieß 
es Abschied nehmen, und gegen Abend 
erreichte der Bus wieder das schöne Quel-
le. Bewegt und wehmütig sagten die Teil-
nehmer: „Arrivederci Italia“ und dankten 
Reiseführer Uwe Jauer und seiner Karin für 
die außerordentlich spannende Fahrt und 
die glänzende Organisation.                  (brü.)
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Die Queller Handwerker – Kompetenz in Ihrer Nähe
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Anzeige.pdf   17.03.2010   12:44:29 Uhr

Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik

Lagerquist_1303_klein  16.02.13  19:11  Seite 1

Gas- und Ölheizungen       Wartung

Klempnerei       Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung       Solar-Anlagen

Kupferheide 15  • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25

Smode_1303_klein  19.02.13  13:37  Seite 1

•

Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!



17

Buntes Hoffest bei Bobbert

Fotos: EFJ
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Der Bielefelder Weg zum Klimaschutz
Den traditionellen „Klön im 
Biergarten“ musste Focus 
Quelle in den Saal verle-
gen, denn der angekündig-
te Regen war auch prompt 
gekommen. Die kleine Zu-
hörerschar, die sich trotz 
des Fußballspieles Deutsch-
land-Frankreich eingefun-
den hatte, richtete sich 
munter um zwei Tische ein 
und begrüßte herzlich Anja 
Ritschel, die Umweltdezernentin der Stadt 
Bielefeld, die anschaulich einen Überblick 
über die Beschlüsse und Maßnahmen 
der Stadt in Sachen Klima-
schutz präsentierte. 
Ausgehend von einem 
2007 einstimmig gesetzten 
Ziel des Stadtrates, den 
CO2-Ausstoß gegenüber 
1990 bis zum Jahr 2020 um 
40 Prozent zu senken, wur-
de schon 2008 ein kommu-
nales Handlungsprogramm 
beschlossen, von dem vie-
les bereits umgesetzt oder 
zumindest in die Wege ge-
leitet wurde. So erscheint 
es derzeit noch realistisch, 
dass die CO2-Reduktion 
um 40 Prozent, die Ener-
giereduktion um 20 Prozent 
und ein Anteil erneuerbarer 
Energien von 20 Prozent bis 
zum Jahr 2020 erreicht wer-
den. Sorgenkind bleibt der 
Verkehr: 

Hier ist 
der Verbrauch bisher angestie-
gen statt zu fallen.In der regen 
Aussprache waren Verkehr und 
erneuerbare Energien die Schwer-
punkte. Ritschel verdeutlichte zum 
Schluss, dass es für derart ehrgei-
zige Ziele auch Visionen brauche. 
Mit einem Augenzwinkern nannte 
sie als Beispiel die Umnutzung des 
OWD als Radschnellweg zwischen 
Quelle und der Innenstadt. Heute 

noch undenkbar, könnte es vielleicht für 
2050 eine Vision sein.                                          

 (Uwe Jauer)

Umweltdezernentin 
Anja Ritschel.

Immer Nah.
Immer im Focus.

Queller Gemeinschaft e. V.
Arbeitskreis Focus Quelle

Jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr
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Vom Herbstwind verweht … 
(Foto: A. Jung)



19

Faszinierende Welt der Insekten
Wasserwanzen und Taubenschwänzchen
Wer Biene hört, denkt an Honigbiene. Wer Wespe hört, 
denkt an unliebsamen Besuch auf dem Pfl aumenkuchen. 
Wer Wanze hört, denkt an Blutsauger im Bett. Dabei gibt  
(gab) es in Deutschland ca. 550 Bienenarten, ca. 600 We-
spenarten und an die 1.000 Wanzenarten. Einige von de-
nen leben räuberisch im oder auf dem Wasser. Sieht man 
vom Rückenschwimmer nur die Bauchseite, ist es beim 
Wasserläufer die Rückenseite wie bei diesem Pärchen. 
Schon im vergangenen Jahr waren nur wenige Schmetter-
linge zu sehen, in diesem Jahr außer reichlich Kohlweißlin-
gen noch weniger an den „Sommerfl iedern“ im naturnahen 
Garten meiner Frau. Umso mehr habe ich mich gefreut, 
dass sich in letzter Zeit das „Taubenschwänzchen“ kurz 
beobachten ließ. „Herr Kunzendorf, bei mir war ein Kolibri 
im Garten“, berichtete begeistert eine Nachbarin. Da konn-
te ich meine alte Lehrerrolle spielen. Tatsächlich schwirren 
die „Schwärmer“ genannten Schmetterlinge, wie ein Koli-
bri vor den Blüten und senken ihren langen Saugrüssel tief 
hinein, um an Nektar zu kommen. 

Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12

33647 Bielefeldwww.vemmer-bestattungen.de

Jetzt schon an 
 später denken  
    – wir beraten Sie gern!

Tag und Nacht erreichbar
Telefon 0521-417110

Bestattungsvorsorge

anz_queller-blatt_2016.indd   1 03.06.16   11:53

SIE HABEN DIE IMMOBILIE - 
WIR HABEN DEN KÄUFER!
Für unsere Kunden suchen wir fortlaufend  

Eigentumswohnungen, Ein- und Mehrfamilienhäuser.

Wir vermitteln für Sie zeitnah und zum  
höchstmöglichen Preis. Kostenfrei für den Verkäufer.

Tel. 0521.521 48 37
info@aksimmobilien.de

WWW.AKSIMMOBILIEN.DE

Viele Schwärmer sind aber 
nachtaktiv, und einige neh-
men als Schmetterling  kei-
ne Nahrung mehr zu sich. 
Prächtig gefärbt sind alle.                      

 (Text/Fotos: D. Kunzendorf)

Wasserläufer

Rückenschwimmer

Taubenschwänzchen
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Zu Besuch bei Grafen, Fürsten und Königen
Als die Teilnehmer der Halbta-

gesfahrt des Heimat-und Geschichtsver-
ein Quelle e.V. am 1. September nach Bad 
Bentheim starteten, ahnten sie nicht, wie 
hochherrschaftlich dieser Besuch enden 
würde. 
Bei angenehmem Wetter und in guter 
Stimmung ging es mit dem Neumann- 
Bus über die Autobahnen – vorbei an Os-
nabrück, Ibbenbüren und Rheine – bis an 
die holländische Grenze. Schon bei der 
Einfahrt in den Ort nahm man wahr, wie 
die gewaltigen Gebäude der Höhenburg 
den Ort dominieren. Vor der Besichtigung 
der einzelnen Gebäude stand an diesem 
Tage allerdings das Vergnügen: Die Kaf-
feetafel im Burg-Café war bereitet, und 
bei dem prächtigen Wetter nahmen alle 
gern Platz im Kaffeegarten innerhalb der 
Burgmauern. Man fühlte sich anheimelnd 
beschützt angesichts der großen Tore, 
Türme und Wehrmauern. 
Dann begann die Führung. Zwei außer-
ordentlich engagierte, kundige Fachleute 
nahmen die Gesellschaft mit in die wech-
selvolle Vergangenheit und Gegenwart 

der Burg und deren Besitzer. Zunächst 
gab es einen geschichtlichen Überblick: 
Erstmals erwähnt wurde die Burg um 1020 
n. Chr. im Besitz von Otto von Northeim, 
der auch mit den Grafen zu Ravensberg 
verwandt war. 

Um 1116 eroberte Graf Lothar von Süpp- 
linburg (später Kaiser Lothar III.), der uns 
von unserem Besuch in Königslutter in 
Erinnerung ist, Land und Burg. Ab 1190 
begann die Herrschaft der Dynastie von 
Bentheim als Nebenlinie der Grafen von 
Holland. Bis heute prägen seit diesen 
Jahren die Grafen und Fürsten von Bent- 
heim-Steinfurt die Geschicke von Burg 
und Land. Die Nebenlinie Bentheim-Teck-
lenburg hat ihren Stammsitz im Schloss 
Rheda. 
In der Reformation trat das Haus Bent-
heim-Steinfurt zum protestantischen Glau- 
ben über, war zunächst evangelisch- 
lutherisch, später wechselte Graf Arnold II.  
zu den Reformierten, denen die Familie  
bis heute angehört. Im Jahre 1817 kam 
Bentheim zum Königreich Hannover, und 
die Grafen wurden mit dem Fürstentitel 
belohnt. Nach dem Untergang der Mon-
archie im Jahre 1918 behielt die Familie 
ihre Stammsitze auf Burg Bentheim und 
im Schloss Steinfurt. 

Montag Ruhetag
dienstags – samstags 17:30 – 23:30

sonn- u. feiertags 11:30 – 14:30 und 17:00 – 23:00

Osnabrücker Straße 65 • 33649 Bielefeld
Telefon 0521 450866 • 0176 84499268

www.taverne-sprungmann.de

altes Bild

Finke Marquardt Kaup 
Partnerschaft Steuerberatungsgesellschaft 
Obernstr. 1a • 33602 Bielefeld

T: 0521/399097 10 • F: 0521/399097 20 

info@fmk-steuer.de

www.fmk-steuer.de

DIE NEUE 
FMK KANZLEI APP
Eine mobile Lösung für alle Fragen 
rund um das Thema Steuern.

Besuchen Sie ebenfalls
unsere neue Webseite:

www.fmk-steuer.de

QB_Maerz_2018.indd   17 28.02.18   14:57
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Zu Besuch bei Grafen, Fürsten und Königen
In der Burg Bent-
heim – hier im Ge-
bäude der Kronen-
burg – weilten häu-
fi g die adeligen Ver-
wandten aus den 
benachbarten Nie-
derlanden. 
So verbrachten die 
Königinnen Emma 
und Wilhelmina hier häufi g ihre Sommerfe-
rien. Man fi ndet in vielen Räumen Hinwei-
se auf die holländische Verwandtschaft. 
Nach einem Blick in die Katharinenkirche 
mit der Statue „Herrgott von Bentheim“ 
ging es über die Wehrmauern zum Pulver-
turm mit tiefem Verlies und wehrhafter Ka-
none. Der Kronenburg vorgelagert ist ein 
Gebäude, in dem historische Kutschen 
ausgestellt sind. 
Danach die herrliche Kronenburg mit be-
eindruckenden Sälen und Zimmern. Hier 
waren auch die königlichen Gäste unter-
gebracht. Man erkennt es sofort an den 
erlesenen Möbeln, dem prachtvollen Rit-
tersaal mit gedeckter Tafel, ausgestell-

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

Ihr zuverlässiger Partner fürNeubau • Umbau • Renovierung • Sanierung

E-Mail: post@lagerquist-bau.de • www.lagerquist-bau.de

Ihr zuverlässiger Partner – Fachkraft für Wärmedämmtechnik 

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1

ten Rüstungen und einem Schlafgemach 
sowie dem Ernst-August-Salon und der 
Bibliothek. Alles im Stil des Neurokoko, 
alles in großer Pracht und mit wertvollen 
Hölzern und Gebrauchsgegenständen. 
Von so viel Glanz und Prunk beeindruckt, 
sahen die Teilnehmer der Fahrt hinauf 
zum Pulverturm, in dem Reinhard Prinz 
zu Bentheim mit seiner Familie bis heute 
wohnt. 
Trotzdem beneidete ihn, den 84-Jährigen 
und auch seinen Bruder, Fürst Christi-
an zu Bentheim-Steinfurt, der im 95. Le-
bensjahr steht, niemand um den Besitz 
der Burg und des Schlosses. Auch das 
designierte Familienoberhaupt Erbprinz 

Carl-Friedrich, heute 41, 
muss mit den Vorteilen, 
aber auch Beschwernissen 
eines historischen Besit-
zes sowie einer adeligen 
Vergangenheit und Ge-
genwart leben. Das wollte 
denn doch ernsthaft kei-
ner der tief beeindruckten 
Fahrtteilnehmer. So ging es 
frohgemut zurück ins bür-
gerliche Quelle. 

(brü.)
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Quelle im Wandel

Schnippeln über den Tellerrand 

Bereits zum fünften 
Mal hatte „Quelle im 
Wandel“ – eine Initi-
ative zum Energie- 
und Kulturwandel 
für ein nachhaltiges 

Leben und Wirtschaften – dazu aufgeru-
fen, Lebensmittel, die nicht mehr gut aus-
sehen, aber noch gut sind, gemeinsam zu 
verkochen. Am 25. August war es soweit: 
Zahlreiche Helfer schnippelten auf dem 
Parkplatz vor der Eisdiele San Remo Le-
bensmittel, die vor der Abfalltonne gerettet 
worden waren. 
Das Wetter meinte es zwar nicht immer gut, 
aber die Stimmung war durchweg bestens. 
Es gab so viel Unterstützung wie noch nie. 
Mitveranstalterin war diesmal die Initiative 
„Kochen über den Tellerrand“, deren Mit-
glieder nicht nur beim Schnippeln halfen, 
sondern auch für Live-Musik sorgten. Ei-
ne weitere musikalische Einlage bot die 
Gruppe „DeChor“, bestehend aus Mit-
gliedern von Wohnprojekt5 und Siedlung 
Waldquelle. 
Auf musikalische Weise mit arabischen 
und europäischen Rhythmen unterstützt, 
machte das Schnippeln noch viel mehr 
Spaß. Dank der beiden Köche Dagmar 
Heckmann und Wilhelm Wietgens konnten 
alle Gäste ab 13:00 Uhr köstliche vegeta-
rische Gemüsepfannen, Salate, Brot und 
Desserts aus Obst genießen. Immer wieder 
zauberten die beiden aus den unterschied-
lichsten Zutaten fantastische Gerichte. 
Die gesamte Ausstattung hatte Wolfram 

Halfar vom vegetarischen 
Partyservice „Emilio“ zur Ver-
fügung gestellt. Aber nicht nur das, er half 
auch selbst während der ganzen Veran-
staltung tatkräftig mit. Ein großes Danke-
schön ihm und allen anderen Helfern! Alle 
trugen an diesem Tag dazu bei, darauf auf-
merksam zu machen, dass Lebensmittel, 
die aussortiert werden, zu schade für die 
Tonne sind.

Lebendiger Adventskalender

Schon wieder Weihnachten? Tatsächlich, 
lang dauert es nicht mehr, bis Plätzchen 
gebacken und Straßen und Schaufenster 
entsprechend  geschmückt sind. Dann 
greift auch die bekannte Hektik wieder um 
sich. Dagegen hilft die Teilnahme am „Le-
bendigen Adventskalender“, den Quelle 
im Wandel alljährlich veranstaltet. 
Vom 1. bis 23. Dezember öffnet täglich um 
18:00 Uhr ein Gastgeber die „Tür“ für et-
wa eine halbe Stunde. Man trifft sich auf 
der Terrasse, auf dem Balkon, unter dem 
Carport, im Garten oder an einem ande-
ren geeigneten Platz. Herzlich willkom-
men sind alle, die eine besinnliche Pause 
dem Hasten und Rennen vorziehen. Per-
sönliche Begegnungen – bei Keksen und 
Glühwein, vielleicht mit einem gemeinsam 
gesungenen Lied oder einer Geschichte –  
lassen innehalten und sorgen für echte 
Weihnachtsstimmung. 
Haben Sie Lust bekommen, dabei zu sein 
und einzuladen? Melden Sie sich ab sofort 
bei Lucie Deppe, Tel.: 0521-150 530, lucie@
onlinehome.de                                                   (QB)

KASTRUP RECYCLING GmbH & Co. KG
Carl-Severing-Str. 228
33649 Bielefeld
Telefon: 0521-94630-0

Gewerbegebiet 2
49152 Bad Essen/Wehrendorf
Telefon: 05472-95430-0

www.kastrup-recycling.de

14563301_800517.2.pdfprev.pdf
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AFIB informiert: Immobilienverrentung     – Anzeige –

Wer sich im Besitz einer Wohnimmobilie 
befi ndet, hat bereits klare Vorteile gegen-
über jenen, die monatlich Miete zahlen. 
Doch wer sich im Alter nochmals Gedan-
ken über die weitere Zukunft macht, sieht 
sich mit einigen Fragen konfrontiert.
Erstens: Die Rente ist zu gering, um ei-
nen angenehmen Lebensstandard halten 
zu können. Nicht jeder kann rechtzeitig 
privat vorsorgen, wie also anderweitig 
aufstocken?
Zweitens: Es sind keine Erben vorhan-
den, die das Eigenheim später überneh-
men können. Zudem besteht die Sorge 
um den Ehepartner, der auch nach dem 
eigenen Ableben noch ein sicheres Zu-
hause haben soll.
Drittens: Eine Immobilie 
muss laufend instandge-
halten werden. Dies ist mit 
zunehmendem Alter immer 
mühsamer und kann oftmals 
nicht mehr vom Eigentümer 
selbst bewältigt werden.
In allen drei Fällen schafft 
eine Immobilienverrentung 
Abhilfe. Der Ablauf kann da-
bei so variabel sein wie die 
Ausgangssituation – anstel-
le des gesamten Kaufprei-
ses wird dem Eigentümer 

Unser Büro in Steinhagen: 
Kirchplatz 2 
Tel.: 05204 9252870 
 
Unser Büro in Halle/Westf.: 
Kirchplatz 6 (Eingang Rosenstraße) 
Tel.: 05201 6619220 
 
E-Mail: info@afib-immobilien.de 
www.info@afib-immobilien.de 

eine Art Rente in vereinbarter Höhe ge-
zahlt. Das ist auch von Vorteil für Inter-
essenten, die sich nicht sofort eine Im-
mobilie leisten können. Doch neben der 
Betragshöhe und der Laufzeit können 
weitere Vereinbarungen in den Kaufver-
trag einfl ießen, etwa ein Wohnrecht für 
die ehemaligen Eigentümer.
Die Immobilienverrentung wird in Zukunft 
immer wichtiger werden. Weitere Infor-
mationen dazu erhalten Sie in unserem 
kostenlosen Immpuls-Magazin, bestell-
bar unter 05204-9252870, über info@afi b-
immobilien.de oder einfach direkt in un-
serem Büro am „Kirchplatz 2“ in Stein-
hagen. Gern beraten die Makler von AFIB 
auch persönlich zu diesem Thema.

     

 

     

 

 

      

    
   
   
   
 

Für Ihren Strom haben wir den richtigen Draht!       
• Licht-, Kraft- und Schwachstrom-Anlagen    
• Industrieanlagen und Industrieelektronik
• komplette Altbausanierung • Reparaturen
• Steuerungs- und Regeltechnik • Kundendienst
• Automatisierungstechnik  •  Planungen

 33649 Bielefeld • Reinholdstraße 17
Telefon u. Notdienst: 0521- 45 06 90

Fax: 0521- 45 25 65

 

(unter der Leitung von Marc Schillig)

 
 Neue Adresse:
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Das ist unsere Kita Waldquelle
Die Kita in der Ökosiedlung Quelle be-
steht seit 20 Jahren. Inmitten einer fami-
liären Atmosphäre bietet die eingruppige 
Kita etwas ganz Besonderes. 21 Kinder 
zwischen 2 und 6 Jahren werden ge-
meinsam betreut, fühlen sich hier sehr 
wohl – und das bereits über mehrere 
Geschwistergenerationen.
Die AWO, Träger der Kita von 1997 bis 
2018, gab den Standort zu Mitte des 
Jahres 2018 überraschend auf. Um die 
Kinderbetreuung und den Standort zu 
sichern, war das Engagement der Eltern 
gefragt. Ein anderer Träger war so schnell 
nicht zu finden. Die neu gegründete Eltern- 
initiative Kita Waldquelle e.V. hatte von 
Beginn an nur ein Ziel: „Unsere Kita soll 
bestehen bleiben!“ Der Standort konnte 
nach vielen Verhandlungen erhalten blei-
ben. Der Vermieter – der Verein Quellgeis-
ter e. V. – sprach sich mehrheitlich dafür 
aus, eine Kita voller Leben inmitten ihrer 
Ökosiedlung behalten zu wollen. Nach 
umfassenden Renovierungsarbeiten und 
strukturellen Veränderungen öffnete die 
Kita im neuen Glanz, und sie wird seit dem 
1. August von der Elterninitiative in neuer 
Form geführt.
Trudi Nicholson, die 19 Jahren die Kita 
unter Trägerschaft der AWO führte, wird 
dem Standort treu bleiben und die Lei-
tung behalten. Der Kita ebenso erhalten 
bleiben zwei weitere Mitarbeiterinnen. Der 
personelle Schlüssel konnte mit Hilfe aller 
Beteiligten um zwei weitere Erzieherinnen 
und zwei Praktikanten ergänzt werden, 

sodass für die Kinder weiterhin der indivi-
duelle Förderbedarf im Mittelpunkt stehen 
kann. Auch beim pädagogischen Konzept 
wurde an Altbewährtes angeknüpft. Im 
Mittelpunkt stehen für die Kinder alters- 
übergreifende Gemeinsamkeit in der 
Gruppe, die Natur der nahen Umgebung, 
gesunde Ernährung, Sport/Bewegung 
und Kultur. Deshalb wird es auch wei-
terhin den wöchentlichen Waldtag sowie 
einen Sporttag geben. Der Speiseplan 
der Kinder ist reichhaltig und biologisch 
geprägt. Zum Teil bereiten die Kinder ihre 
Mahlzeiten unter Anleitung selbst zu, teil-
weise wird Biokost von „Emilio“ bezogen. 
Kultureller Höhepunkt des Jahres ist der 
„Carnival der Kulturen“, bei dem die Kita 
Waldquelle jedes Jahr bunt und laut ver-
treten ist! Die Vorbereitung des Umzuges 
ist ein Projekt für Kinder, Erzieherinnen 
und Eltern über mehrere Wochen und wird 
gekrönt durch den gemeinsamen Umzug.
Die Öffnungszeiten unserer Kita sind von 
7:15 bis 16:15 Uhr; in jedem Jahr findet im 
Rahmen des Pfingstfestes der Ökosied-
lung Quelle ein Tag der offenen Tür statt.   

(Mirja Micke)

Der Vorstand (v. l.): Melanie Gronert, Janina Filev 
(2. Vorsitzende), Julia Stückemann, Mirja Micke, 
Sinja Dierckes (Schriftführerin) 

Das Team (v. l.): Melanie Gronert (Kassenführerin 
d. Vorstandes), Julia Stückemann (Vorstand), 
Mirja Micke (Vorsitzende), Arnd Fricke (FOS), 
Vanessa Castellano (Berufspraktikantin), Susan-
ne Florenz-Winkelmann (Erzieherin), Britta Paul 
(Erzieherin), Trudi Nicholson (Kita-Leitung); nicht 
anwesend sind Christina Chera (Erzieherin) und 
Sandy Muric (Hauswirtschafterin).



25

Do. 11.10.18 16:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle:  
Versammlung

Taverne Sprungmann,  
Osnabrücker Str. 65

Sa. 13.10.18 14:00 Uhr Dr. Antje Ohlhoff: „Meditativer Spaziergang  
mit der Weisheit der Bäume“

Bushaltestelle Lunastr.  
an der B 68

Sa. 13.10.18 21:00 Uhr Simon Stäblein:  
„Heul doch!“ – Kabarett

Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

Mi. 17.10.18 20:00 Uhr SPD Quelle & Freibad:  
Monatsversammlung

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Sa. 20.10.18 11:00 Uhr Heimat- und Geschichtsverein Quelle:  
Besichtigung Werburgmuseum Spenge

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Sa. 20.10.18 21:00 Uhr Sarah Hakenberg:  
„Nur Mut!“ – Kabarett

Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

Sa. 27.10.18 20:00 Uhr Fatih Çevikkolu:  
„FatihMorgana“

Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

Sa. 03.11.18 15:00–
17:00 Uhr

Johannes-Kita:  
Sortierter Flohmarkt

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Sa. 03.11.18 21:00 Uhr Egersdörfer und Fast zu Fürth:  
„Ein Ding der Unmöglichkeit“ –  
Musik und Kabarett

Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

Mi. 07.11.18 20:00 Uhr SPD Quelle & Freibad:  
Monatsversammlung

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Do. 08.11.18 16:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle:  
Versammlung

Taverne Sprungmann,  
Osnabrücker Str. 65
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Augen auf! Schule hat begonnen!

Wir haben wieder einen Dorfsheriff!
Lange war die Stelle 
unbesetzt, nachdem 
sich unser Bezirksbe-
amter Willi Wittwer in 
den Ruhestand verab-
schiedet hatte. Jetzt 
hat Polizeihauptkom-
missar Frank Elsner 
seinen Dienst ange-
treten. Der gebürtige 
Bielefelder („51 Jah-
re, verheiratet, 2 erwachsene Kinder, 2 
Hunde“) wohnt in Friedrichsdorf. 1985 
begann seine Laufbahn beim damaligen 
Bundesgrenzschutz; der Wechsel zur 
Landespolizei führte ihn zunächst nach 

Bonn zur Einsatzhun-
dertschaft und 1994 
nach Bielefeld, wo er 
seitdem im Bereich 
der Polizeiwache Süd 
(Brackwede) im Ein-
satz war. Quelle ist 
ihm also durch seine 
24-jährige Tätigkeit im 
Wachdienst bekannt, 
aber er möchte die 

Queller noch besser kennenlernen. Da-
zu geben wir ihm gern die Gelegenheit 
und werden über die Schwerpunkte sei-
ner Tätigkeit in einer der nächsten Aus-
gaben berichten. 

Hier die neuen Öffnungs-
zeiten des Polizeibüros 
Quelle: Frank Elsner wird 
jeden Dienstag von 15:00 
bis 17:30 Uhr als persön-
licher Ansprechpartner 
anwesend sein; weitere 
Termine können nach tele-
fonischer Rücksprache un-
ter 0521-452764 vereinbart 
werden. Die Polizeiwache 
Brackwede ist unter Tel. 
0521-545-2801 zu erreichen 
– und in dringenden Notfäl-
len hilft jederzeit ein Anruf  
unter 110!                                               (lü.)

30. August 2018: Diesen Tag werden die 71 Schulanfänger 
(früher sagte man I-Männchen), die in drei Klassen unter-
richtet werden, bestimmt nicht vergessen. Nach der Ein-

schulungsfeier 
in der Turn-
halle begann 
auch für sie 
„der Ernst des 
Lebens“. Das 
Queller Blatt 
wünscht ihnen 
einen guten 
Start.            (lü.)
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0172-5241487  •  0521-45 01 70
Ludwigstraße 9

www.krebsbedachungen.de

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster
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Do.–
Do.

04.10.–
25.10.18

Bittner: 
Analoge Fototechnik

Pavillon am Bezirksamt, 
Germanenstr. 22

Sa.-So. 06.10.–
07.10.18

Gefl ügelzucht- und Gartenbauverein Ummeln: 
Ausstellung 

Sporthalle Grundschule 
Ummeln

Do. 11.10.18 18:00 Uhr Steinhagener Stadtführungen: 
„Ravensberger Engel“ – 
Lichtbildervortrag

Heimathaus Steinhagen, 
Alte Kirchstr. 4, 
33803 Steinhagen

Fr.–So. 12.10.–
14.10.18

11:00–
22:00 Uhr

44. Brackweder Glückstalertage – 
Straßenfest mit Flohmarkt

Hauptstr., Treppenstr., 
Kirchplatz, Germanenstr.

Fr./Sa. 19.10.–
20.10.18

18:00 Uhr Oktoberfest Scala, 
Treppenstr. 2–4

Sa. 03.11.18 19:00–
21:30 Uhr

18. OWL-Musikfest Brackweder Gymnasium, 
Beckumer Str. 10

So. 11.11.18 19:00 Uhr cultur.consum: 
Theaterduo

Scala, 
Treppenstr. 2–4

	
4	Tg.	Berlin	–	Das	Hauptstadterlebnis	

Saisonabschlussreise	mit	allem	Zipp	und	Zapp	
Fahrt	 im	 modernen	 Reisebus,	 3x	 Ü/F	 im	 Interconti	
Berlin,	 Stadtrundfahrt	Berlin	mit	Besuch	der	Humboldt-	
Box	 (Baustelle	 Berliner	 Stadtschloss),	 Historische	
Schifffahrt	auf	der	Spree,	Zille-Abend	mit	3-Gang-Menü	
u.	 Unterhaltungsprogramm,	 Kaffee	 u.	 Kuchen	 im	
Dachgarten-Restaurant	 Käfer	 auf	 dem	 Reichstag,	 City-
Tax	 –	 die	 Reise	 ist	 auch	 ohne	 Programm	 buchbar!	

16.11.	–	19.11.		ab	€	398,-	p.P.	im	DZ	

	

	

	

Das	Team	von	Neumann	Reisen	lädt	zum	
traditionellen	Herbstfest	ein!	

Am	28.10.2018	gibt	es	in	der	Carl-Severing-Str.	
112	–	116	von	11	–	17	Uhr	wieder	ein	tolles	

Programm	und	wie	immer	veranstalten	wir	unsere	
Reisetombola	mit	tollen	Preisen	für	Sie!			

Die	neuen	Kataloge	sind	da!	
																																																		Bustouristik	&	Reisebüro	

																																																	Carl-Severing-Str.	112	
																																																	33649	Bielefeld	

																																																		Tel.	0521	–	94	61	50		
																																																					www.neumann-reisen.de	

4	Tg.	Saisonabschlussfahrt	ins	Blaue	
Unsere	beliebte	Stammkundenreise	

Fahrt	im	modernen	Reisebus,	3x	Ü/F	im	schönen	Hotel,	
2x	Abendessen,	Saisonabschlussabend	mit	Buffet,	
Musik	und	Tanz,	weitere	Überraschungen….	

08.11.	–	11.11.		ab	€	349,-	p.P.	im	DZ	

TOP	Hot
el	&		

viel	Prog
ramm	inkl.	

																																																		
																																																	

																																																	

																																																																																																				

R E I S E N

Carl-Severing-Str. 81 · 33649 Bielefeld · Tel. 0521- 4510 11
Öff nungszeiten: 

Mo.-Fr.: 5:30 - 18:30 Uhr · Sa.: 6:00 - 18:00 Uhr · So. u. feiertags: 7:00 - 18:00 Uhr
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Johannes-Kita: Sortierter Flohmarkt

70 Gospel-Freunde beim Workshop mit Ardell Johnson

Wieder findet ein sortierter 
Flohmarkt für Kindersachen 

am Samstag, dem 03.11.2018 im Ge-
meindehaus der Queller Johanneskirche  
(Georgstr. 19) statt. Er beginnt um 15:00 
Uhr und endet um 17:00 Uhr; Einlass für 
Schwangere (unter Vorlage des Mutter-

passes) ist ab 14:30 Uhr. Zu erwerben 
sind gut erhaltende Kinderkleidung, Spiel-
zeug, Fahrzeuge,  Autositze, Kinderwagen 
u.v.m. – Nach ausgiebigem Stöbern darf 
sich jeder bei einem Stück Kuchen vom 
Shoppen erholen. Der Erlös der Cafeteria 
geht an die Johannes-Kita.

„Come on, feel the spirit“: Rund 70 Sänger 
haben den Gospel-Workshop mit Ardell 
Johnson am zweiten September-Wochen-
ende besucht. Der amerikanische Sänger 
und Komponist nahm die Teilnehmer wie-
der mit in eine besondere Welt der christ- 
lichen Musik.
Nach dem Kennenlernen und ersten Pro-
ben am Workshop-Freitagabend probten 
die Sänger den ganzen Samstag über 
im Gemeindehaus der Ev.-luth.-Johan-
nes-Kirchengemeinde Quelle-Brock. Wie 
immer engagiert und mitreißend gelei-
tet von Ardell Johnson und begleitet von 
einer kleinen Band. Neben Mitgliedern 
des Gospelchores der Kirchengemeinde 

Quelle-Brock waren zahlrei-
che weitere Sänger dabei. 
Traditionell gestalteten die 
Workshop-Teilnehmer am 
Sonntagmorgen den Got-
tesdienst in der Queller Jo-
hanneskirche – und rissen 
die Gemeinde mit.
Nun freuen sich alle Gos-
pel-Freunde auf den nächs-
ten Workshop mit Ardell 
Johnson in Quelle-Brock. 
Der Termin wird rechtzeitig 
bekanntgegeben auf www.
quelle-brock.de.

Ardell Johnson, geboren in Chicago, hatte 
schon in seiner Kindheit mit Gospel und  
Gospelchören zu tun. Bereits mit 16 Jah-
re war er Leiter des Teen-Chores in seiner 
Kirche und später Leiter des Kirchencho-
res. Nach seinem Abschluss an der Uni-
versity of Chicago studierte er Theater an 
der Goodman School of Drama. 
In den vergangenen Jahren hielt Ardell 
Johnson deutschlandweit zahlreiche 
Workshops für Gospel-Sänger und Chor 
mit Schwerpunkt auf Darstellung und Wir-
kung. Zurzeit tourt er mit seiner eigenen 
Produktion „Jesse, Jesse, Oh God Jes-
se!“ und „Porgy and Bess, neu erzählt“. 
Ardell stand bereits mit Weltstars wie Ma-

riah Carey, Chuck Levell 
und Luther Vandross auf 
der Bühne. Er ist Mitglied 
der Gruppe „The Jackson 
Singers“ und tourt oft mit 
dem „Golden Gospel Sin-
gers“. Er ist Mitbegründer 
des „Chicago Glory Gos-
pel Quartet“.
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Gottesdienste
Johanneskirche

Johannes-Kirchengemeinde
Quelle-Brock

14.10.18 10;00 Uhr Jubelkonfi rmation II 
mit Abendmahl

P. Dreier, 
mit Kirchenchor 

21.10.18 10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Taufen

P.i.R Ledwa

28.10.18 10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl

Pn. Boge-Grothaus

31.10.18 19:00 Uhr Reformationsfest 
mit Lutherspiel

P. Dreier

04.11.18 10:00 Uhr Familiengottes-
dienst

Pn. Boge-Grothaus 
und Kinderkirchen-
team

11.11.18 10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl

Pn. Boge-Grothaus 
Predigt: 
Diakon Schultze 
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Über die Gottesdienste und die sonstigen 
Veranstaltungen in der Ev. Johannes-Kirchen-
gemeinde Quelle-Brock können Sie sich jederzeit 
informieren: 

Die Johanneskirche im 
Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrock

Offene Kirche: Die Johanneskirche ist in 
der Sommerzeit täglich, außer dienstags, 
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr zum Gebet und 
zur Meditation geöffnet.

Hinweis: Wegen der frühen Veröffentlichung können sich die 
Zeiten für die Gottesdienste noch ändern!

Kath. Pfarrei St. Elisabeth
Herz-Jesu-Gemeinde 
Brackwede-Quelle
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

Pfarrbüro: Di. bis Fr. 11:00-13:00 Uhr, 
Do. 15:00-17:00 Uhr

Aktuelle Termine unter: 
www.pv-herzjesu-stmichael.de/  

Aktuelle Informationen fi nden Sie auch unter www.nak-bielefeld.de

Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen, Steinhagen, Lange Str. 104
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mi. 10.10.18 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst 
in der Gemeinde BI-Süd, 
Normannenstr. 24, 33647 Bielefeld

So. 14.10.18 09.30 Uhr Vormittags-Gottesdienst

Mi. 17.10.18 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst 

So. 21.10.18 09.30 Uhr Vormittags-Gottesdienst

Mi. 24.10.18 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst 
in der Gemeinde BI-Süd, 
Normannenstr. 24, 33647 Bielefeld

So. 28.10.18 09.30 Uhr Vormittags-Gottesdienst

Mi. 31.10.18 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst 

So. 04.11.18 09.30 Uhr Vormittags-Gottesdienst

Do. 08.11.18 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst 
in der Gemeinde BI-Süd, 
Normannenstr. 24, 33647 Bielefeld

Mo. 12.11.18 09.30 Uhr Vormittags-Gottesdienst

Lotto-Toto
Graichen
Einfach mehr ...

Öffnungszeiten
Mo - Fr 6:00 - 19:00 Uhr
Sa 7:00 - 18:00 Uhr
So 9:00 - 12:00 Uhr

Andrea Graichen
Carl-Severing-Str. 83 • 33649 Bielefeld

Tel. 0521-451323

Lotto-Toto_Graichen  14.01.14  16:27  Seite 1

Heimat- und 
Geschichtsverein 
Quelle e.V. lädt ein:

Samstag, 20. Oktober 2018
Fahrt zur Werburg in Spenge

Der Heimat- und Geschichtsverein Quelle lädt 
ein zu einer Besichtigung der Werburg und des 
Werburgmuseums in Spenge. Die Werburg ist 
ein mittelalterliches Rittergut, vor wenigen Jahren 
frisch restauriert, und beinhaltet ein Museum mit 
vielen auf dem Gelände ausgegrabenen Fund-
stücken aus der Geschichte der Burg. Besichtigt 
werden die gesamte Anlage und das Museum. 
Wir treffen uns um 13.00 Uhr am Queller Ge-
meinschaftshaus, Carl-Severing-Str. 115, und 
fahren in Fahrgemeinschaften nach Spenge. Die 
Kosten – Eintritt und Führung im Museum sowie 
Kaffee und Kuchen im Museumscafe – liegen et-
wa bei 12 Euro (Mitglieder) bzw. 14 Euro (Nicht-
mitglieder). Rückkehr spätestens  um 18.00 Uhr.

Anmeldung bis zum 14.10.201  
Telefon 0521/431945 (Reinhard Kräuter), 

reinhard-kraeuter@heimatverein-quelle.de
oder über die Homepage 

www.heimatverein-quelle.de
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Wir haben unsere Kanzlei erweitert
um die Räume im Erdgeschoss,  

Carl-Severing-Str. 97a,
mit barrierefreiem Zugang  

durch den Servicebereich der Volksbank.

Wir suchen ab sofort eine/n neue/n  
Mitarbeiter/in für unser Notariat

Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte/n 
oder 

Notarfachwirt/in

Rechtsanwaltskanzlei und Notar

 Klaus Betzendahl      Dariusz Balicki
 Rechtsanwalt und Notar Rechtsanwalt
  Beratung auch in  

  polnischer Sprache

 Andreas Kaiser       Angelika Gawlik
 Rechtsanwalt Rechtsanwältin
 Familienrecht, Arbeitsrecht, Beratung auch in
 Baurecht, Spezialist für Jagd-  polnischer Sprache

 und Waffenrecht 

Carl-Severing-Str. 97a, 33649 Bielefeld
Tel. (05 21) 94 66 60, Fax (05 21) 9 46 66 22

E-Mail: kanzlei@rae-be-ka.de
Homepage: www.rae-be-ka.de



Junggebliebenes Paar, Ende 
fünfzig, sucht ein neues Zuhau-
se in BI-Quelle. Unser Wunsch 
ist ein 2-Fam.-Haus, 140-160 qm 
,mit kleinem Garten und ruhiger 
Lage. ☎ 0176-44775526.

Male Bilder nach Ihren Vorla-
gen und Wünschen. Kontakt 
am besten über E-Mail: info@
petersens-atelier.de oder  
☎ 0521-4177677 (AB).

Zu verschenken: Affenbaum 
(Araucaria), Höhe u. Breite ca. 
2,5 m;  zum Transport ist Maler-
vlies mitzubringen, Borgsenallee 
35, ☎ 0521-150385.

Computerprobleme? Netz-
werkprobleme? Service 
an Ort u. Stelle! EDV-Prei-
bisch ☎ 05241-34263 oder 
0179-7244408.

Übernehme Änderungsarbei-
ten; Termine unter: Inge Kinder, 
☎ 05204-920948.

„Baumpflege Maurer“ – Fach-
betrieb für Baumpflege und 
Baumfällung. ☎ 0179/5093386 
o. www.baumpflege-maurer.de

Gartenarbeiten aller Art,  
Teiche und Bachläufe, Baum- 
pflege und Baumfällungen, 
Pflanzenschutz, Pflasterungen, 
Bodenaustausch, Winterdienst 
u. v. m., Garten-Quelle, mobil: 
0173-3660669, ☎ 0521- 
39952500.

Hallo, ich suche Arbeit im  
Garten. Rasen mähen, Hecke 
schneiden, Unkraut zupfen etc. 
Bitte melden Sie sich unter  
☎ 0176/43298771.

Senioren-Hilfe bei allen Din-
gen, die Sie nicht mehr allein 
bewältigen können, z. B. Arztbe-
suche, Behördengänge, Korres-
pondenz, Einkäufe, Spaziergän-
ge usw., ebenso Haushaltsfüh-
rung; rufen Sie mich einfach an: 
☎ 0152-02915650.

Alles fürs Haus: Gebäuderei-
nigung, Gartenarbeit, Winter-
dienst, ☎ 0521-52892552, mobil 
0177-4593865, info@shaqiri- 
gebaeudereingung.de, www. 
shaqiri-gebauedereinigung.de 
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Sympathische Familie (Arzt, 
Lehrerin, 2-jähriges Mädchen) 
sucht EFH in Quelle. ☎ 0521-
9676876 od. 0160-99486374.

Coaching: ja oder nein? Sie 
sind unsicher, ob ein Coaching 
für Sie hilfreich sein kann? Nut-
zen Sie die Kennenlerntage im 
Oktober für „Queller“. Infos und 
Anmeldung unter: www.conda-
na.de, ☎ 05204-9237219

Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers., Was-
serblick, Hafennähe, Garten, 
PKW-Stellpl., Prospekt unter  
☎ 0175-2231889 u. ☎ 038231-
779724. www.ferienimhaus- 
gudrun.de

Fahrdienste zum Festpreis! 
Seriös und zuverlässig. Fahrt in 
Quelle ab 4 €; Quelle ––> Innen-
stadt ab 7 €; Arzt-/Einkaufsfahr-
ten, Flughafentransfer; u. v. m. 
☎ 0176-98566797.

4-köpfige Familie sucht Haus/
Doppelhaushälfte in Quelle, 
Steinhagen oder Umgebung z. 
Kauf, 5 ZKDB, Keller, Garage  
od. Stellpl., ab 100 qm, Fam. Dr. 
Weberpals, ☎ 0521-94736833.

Rentner (64) hat noch Zeit 
zum Helfen: Di., Mo., Do., 
Haushaltshilfe Büro, Treppen, 
Fenster; habe 14 J. Erfahrung 
als Reiniger und Haushaltshilfe; 
☎ 0170-3650644.

Sängerin u. Musikpädagogin 
erteilt Klavier-, Gesang- u. Gi-
tarrenunterricht. Gern können 
Sie mich auch zu festlichen 
Anlässen buchen. www.hei-
ke-radler.de.  
☎ 05204/9275539.

Büroräume/Praxisflächen 
zu vermieten, 150 m², Miete 
1.550,00 Euro; Borgsen-Allee 3; 
☎ 0521-4002677.

vh-concept – Internetlösun-
gen Grußkarten zu Weihnachten 
– personalisiert und individuell 
nach Ihren Wünschen gestaltet 
– für Privatkunden oder Ge-
schäftskunden als Marketingins-
trument: www.vh-concept.de,  
☎ 05204-9237218.

Seniorin, langj. Erfahrung in 
der Altenpflege, bietet Hilfe bei 
Einkäufen, Begleitung zu Ärzten 
und Betreuung an.  
☎ 01573- 2690805.
Wir, ein junges Paar aus 
Bielefeld, suchen ein eigenes 
Zuhause! Sie möchten Ihr Haus 
verkaufen oder wissen von ei- 
nem Verkauf in Quelle oder Stein-
hagen? Dann freuen wir uns  
über Ihre Kontaktaufnahme unter 
☎ 0151-58502372.
Radlers Saitenwind –  
der Gitarrenunterricht bei Ihnen 
zu Hause, für Kinder, Jugend- 
liche u. Erwachsene, ☎ 0521-
487509, E-Mail: volker.radler@
online.de
Bonitätsgeprüfte Familie  
sucht größeres Haus in BI- 
Quelle, gern auch sanierungs- 
bedürftig. ☎ 05201-6619220,  
info@afib-immobilien.de 
Ab sofort zu vermieten!  
Renoviertes 1-2 FH in ruhiger, 
zentraler Lage von Halle, gern 
an Großfamilie/2-Generationen; 
Bewerbung an info@afib-immo-
bilien.de

Kleinanzeigen
Eine private Kleinanzeige im 
Queller Blatt kostet 2,50 €. 
Telefonische Anzeigenan-
nahme ist nicht möglich. Für 
den Inhalt übernehmen wir 
keine Verantwortung. Sen-
den Sie bitte Ihren Anzeigen-
text + 2,50 € an: Queller Blatt 
• Carl-Seve ring-Str. 115 •  
33649 Bielefeld • queller-
blatt@gmx.de  (Eine Bank-
verbindung wird mitgeteilt.)
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Handarbeitsstübchen Lehnert 
Ummeln, Buchenstraße 7 

☎ 3297785.

Jeden Dienstagnachmittag im

Tel. 0521 451542
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Orthopädische
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Was tun wir nicht alles, um  
uns von der Altersvorsorge  
abzulenken?

   Schluss mit 

  Aufschieben: 

 Jetzt beraten 

lassen!

Finden wir gemeinsam heraus, welche Vorsorge 
zu Ihren Zielen und Wünschen passt. Vereinbaren 
Sie jetzt einen Termin und erledigen wir Ihre 
Altersvorsorge in Ihrer Geschäftsstelle vor Ort. 
Mehr Informationen unter  
www.volksbank-bi-gt.de/altersvorsorge


